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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 16. Mai 2014 Nr. 20/ 2014

UN (Vereinte Nationen) Dekade - Auszeichnung für Projekt Brunnengraben 
 
Schallstadt darf ab sofort für zwei Jahre die Auszeich-
nung  der UN-Dekade „Biologische Vielfalt – Projekt 
Brunnengraben“ für sich in Anspruch nehmen. Auf 
Initiative der Arbeitsgruppe mit zahlreichen eh-
renamtlichen Helfern aus der Bevölkerung und von 
Verbänden überreichte die Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer am vergangenen Donnerstag stellver-
tretend Bürgermeister Jörg Czybulka die Urkunde. Im 
Gegenzug bedankten sich Gemeinde und der AK mit 
einem Korb bester regionaler Gemüseprodukte aus 
Mengen. Leonhard Siegwolf als Vertreter des Arbeits-
kreises freute sich ebenso wie die zahlreichen Kinder 
der Alemannenschule sowie aus dem Kindergarten, 
die im Anschluss noch mit Unterstützung des Öko-
mobils des Regierungsbezirks ihre Beobachtungen in 
Fauna und Flora machten. Weitere Informationen ab 
Seite 3. 

LED – Energiesparende Straßenbeleuchtung 

Nachdem bereits im vergangenen Jahr in einer ersten Maß-
nahme der Gemeinderat die komplette Umstellung der Stra-
ßenlampen auf energiesparende LED Beleuchtung beschlos-
sen hatte und auch erste Straßenzüge umgestellt wurden, 
fand jetzt der Startschuss für die Montage entlang der restli-
chen öfentlichen Wege statt. 

Mit einem Budget von insgesamt über EUR 524.000,- zuzüg-
lich der Planungskosten wird mit dem Abschluss der Monta-
gearbeiten bis zum Sommer 2014 das gesamte neue Beleuch-
tungsnetz mit über 650 Mastaufsatzleuchten ein nachhaltiger 
und ökologisch wichtiger energetischer Beitrag darstellen. 
(Im Bild die durch die Ausschreibung beuauftragte Firma 
Energiedienst bei der Übergabe eines neuen Lampenmodells 
an Bürgermeister Jörg Czybulka). 

Info Veranstaltung zur  

Kommunalwahl

für Jugendliche ab 16 Jahren, die wissen 

wollen

•  ... wie man  wählt;

•  ... wer zur Wahl steht;

•  ...  welche Wünsche  möglicherweise ein-

mal  Realität werden;

•  ... welche Liste bzw. Partei welche  Position vertritt.

Herzliche Einladungan alle Interessierten am Montag,19. 

Mai 2014, 19:00 Uhr in den Musiksaalder Johann-Philipp-

Glock-Schule. 

Bürgermeisterämter Schallstadt und Ebringen
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 17. Mai 2014 

Paracelsus Apotheke, Freiburger Straße 20, 

79189 Bad Krozingen, 07633-150150 

 

Sonntag, 18. Mai 2014 

Kirchberg-Apotheke, Jengerstraße 13, 

79239 Ehrenkirchen, 07633-8794 

Fridolin-Apotheke, Müllheimer Straße 23, 

79395 Neuenburg am Rhein,

 07631-793700 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Bianca Schuble 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Informationen zur UN-Dekade  
Biologische Vielfalt und dem Wettbewerb: 

 
Die Auszeichnung zum UN-Dekade-Projekt indet im Rahmen 
der Aktivitäten zur UN-Dekade Biologische Vielfalt statt, die 
von den Vereinten Nationen für den Zeitraum von 2011 bis 
2020 ausgerufen wurde. Ziel der internationalen Dekade ist 
es, den weltweiten Rückgang der biologischen Vielfalt aufzu-
halten. Dazu strebt die deutsche UN-Dekade eine Förderung 
des gesellschaftlichen Bewusstseins in Deutschland an. Der 
Begrif „biologische Vielfalt“ bezeichnet das gesamte Spek-
trum des Lebens auf der Erde. Damit sind die Vielzahl aller 
Tiere, Planzen, Mikroorganismen und Pilze sowie die gene-
tische Vielfalt innerhalb dieser Arten gemeint. Aber auch ihre 
verschiedenen Lebensräume und die komplexen ökologi-
schen Wechselwirkungen sind Teil der biologischen Vielfalt. 
Seit Jahrzehnten ist ein Rückgang dieser Vielfalt zu beobach-
ten. Damit schwindet auch für uns Menschen die wertvolle 
Lebensgrundlage. Das Anliegen der UN-Dekade Biologische 
Vielfalt ist es daher, mehr Menschen für die Natur zu begeis-
tern und für die Erhaltung der biologischen Vielfalt zu moti-
vieren. Die Auszeichnung nachahmenswerter Projekte kann 
dazu beitragen und die Menschen zum Mitmachen bewegen. 
Die Geschäftsstelle der UN-Dekade Biologische Vielfalt hat 
seit Oktober 2011 seinen Sitz am Zentrum für Umweltkom-
munikation der Deutschen Bundesstiftung Umwelt. 

Der Arbeitskreis Naturlehrpfad Brunnengragen im Ortsteil 
Mengen bemüht sich schon seit 2005 mit vielen Aktionen, un-
ter Einbeziehung der Kinder der Alemannenschule Mengen 
und der Gemeindeverwaltung den Schutz und den Lebens-

raum für gefährdete Vögel, Insekten, Planzen und Bäume zu 
erhalten. Es wurden z.B. einheimische Sträucher und Bäume 
geplanzt, aber auch Nistkästen für den Turmfalken und Stein-
kauzröhren wurden im Gebiet um den Brunnengraben instal-
liert. 
Als Mitinitiator des Arbeitskreises hat Herr Leonard Siegwolf 
zusammen mit vielen engagierten Bürgern, Vertretern der 
Naturschutzverbände NABU und BUND sowie mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Schallstadt hier schon erste Erfolge er-
zielt. So gibt es z.B. sehr seltene Libellenarten am Brunnen-
graben. Auch andere seltene Tiere konnten erfolgreich wieder 
angesiedelt werden.Mit diesem vorbildlichen Projekt wird 
ein bedeutendes Zeichen für das Engagement für die biolo-
gische Vielfalt in Deutschland gesetzt. Dieser Einsatz hat die 
Juroren und Jurorinnen des UN-Dekade-Wettbewerbs sehr 
beeindruckt: „Der Naturlehrpfad Brunnengraben in Mengen 
ist ein erfolgreiches Beispiel, wie die Zusammenarbeit von 
Gemeinde, formalen Bildungseinrichtungen und tatkräftiger 
Verbandsarbeit zu Gunsten der heimischen Tier- und Plan-
zenwelt Früchte tragen kann“, bestätigt Angela Krumme, 
Mitarbeiterin der Geschäftsstelle der UN-Dekade Biologische 
Vielfalt. „Getragen durch das Engagement der Bürger wurde 
hier eine vorbildhafte Renaturierung entlang eines Bachlau-
fes geschafen, die der Feldlerche, der Helm-Azurjungfer oder 
dem Laubfrosch wieder ein Zuhause anbietet. Die Geschäfts-
stelle gratuliert sehr herzlich zu dieser Auszeichnung!“ 
Neben einer Urkunde und einem Auszeichnungsschild erhält 
die Gemeinde Schallstadt, stellvertretend für den Arbeitskreis 
Naturlehrpfad Brunnengraben, einen „Vielfalt-Baum“, der 
symbolisch für die bunte Vielfalt und einzigartige Schönheit 
der Natur steht, zu deren Erhaltung das Projekt „Biologische 
Vielfalt Brunnengraben Mengen, Gemeinde Schallstadt“ ei-
nen wertvollen Beitrag leistet. 
 
Biologische Vielfalt ist alles, was zur Vielfalt der belebten Na-
tur beiträgt: Arten von Tieren, Planzen, Pilzen und Mikroorga-
nismen, ihre Wechselwirkungen untereinander und zur Um-
welt sowie die genetische Vielfalt innerhalb der Arten und die 
Vielfalt der Lebensräume. Die natürliche Vielfalt zu schützen, 
bedeutet nicht nur, die Schönheit der Natur zu bewahren. Es 
bedeutet auch, die Grundlagen des Überlebens von uns allen 
zu sichern. 
 
Bürgermeisteramt Schallstadt 
 

Kommunal- und Europawahl am 25.Mai 2014 
Wahlhinweise 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
zur Wahl des Gemeinderats und des Kreistags sowie des Eu-
ropäischen Parlaments am   25. Mai 2014 möchten wir Ihnen 
nochmals einige wichtige Hinweise für die Stimmabgabe ge-
ben. 
 
Für die Gemeinderats- und Kreistagswahl werden bzw. 
wurden Ihnen vorab die Stimmzettel und Merkblätter zu-
gesandt. Bitte benutzen Sie bei der Gemeinderats- und 
Kreistagswahl diese Ihnen vorab zugesandten Stimm-
zettel, die Sie schon zu Hause ausfüllen können. Die aus-
gefüllten Stimmzettel bringen Sie dann zum Wahllokal 

MitTEILUNGEN
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mit. Dort erhalten Sie die dazugehörigen Umschläge. Die 
Stimmzettel müssen dann in der Wahlkabine in die Um-
schläge eingelegt und dann in die Wahlurne eingeworfen 
werden.  Bitte beachten Sie, dass es sich bei den Ihnen vor-
ab zugesandten Unterlagen nicht um Briefwahlunterlagen 
handelt. Falls Sie per Briefwahl wählen wollen, müssen Sie 
das gesondert beantragen. Hinweise dazu inden Sie auf der 
Wahlbenachrichtigung.  
 
Die Stimmzettel für die Europawahl werden Ihnen nicht 
vorab zugesandt. Diese Stimmzettel erhalten Sie direkt im 
Wahllokal. Dort müssen Sie dann den Stimmzettel für die Eu-
ropawahl in der Wahlkabine kennzeichnen und gefaltet (ohne 
Umschlag !) in die Wahlurne werfen.  
 
Wichtiger Hinweis für die Briefwähler:  
Die Bürgerinnen und Bürger, die Briefwahlunterlagen ange-
fordert haben, bitten wir folgendes zu beachten: 
 
Der Wahlbrief für Kommunalwahlen (gelb) und der Wahlbrief 
für die Europawahl (rot) sind - nachdem Sie den/die Stimm-
zettel für die Wahl des Gemeinderats in den orangenen 
Wahlumschlag, den/die Stimmzettel für die Kreistagswahl in 
den grünen Wahlumschlag und den Stimmzettel für die Eu-
ropawahl in den blauen Wahlumschlag hineingelegt haben 
- zusammen mit dem unterschriebenen Wahlschein jeweils 
getrennt in den gelben (Kommunalwahlen) bzw. roten (Euro-
pawahl)  Briefwahlumschlag hineinzulegen. 
 
Sodann beachten Sie bitte, dass der gelbe und der rote Wahl-
brief jeweils getrennt in den Briefkasten des Rathauses bzw. 
bei der Post einzuwerfen sind. Die Wahlbriefe sind für Sie als 
Wähler gebührenfrei. 
 
Sollte der rote Wahlbrief (Europawahl) versehentlich in den 
gelben Wahlbrief (Kommunalwahl) gelangen, wäre die Stim-
me für die Europawahl ungültig. 
 
Wahl des Gemeinderats 
 
Wie viele Stimmen haben Sie?  
Zu wählen sind 15   Mitglieder des Gemeinderats, und zwar 
 
5   Vertreter/innen für den Wohnbezirk Mengen, 
5   Vertreter/innen für den Wohnbezirk Schallstadt und 
5   Vertreter/innen für den Wohnbezirk Wolfenweiler. 
 Sie haben somit 15 Stimmen. 
 
Wem können Sie Ihre Stimmen geben?  
Sie können 
• nur denjenigen Bewerbern / Bewerberinnen, die in einem 

Stimmzettel aufgeführt sind, Stimmen geben,
• Bewerbern / Bewerberinnen aus verschiedenen Stimmzet-

teln Stimmen geben,
• für jeden Wohnbezirk nur so vielen Bewerbern / Bewerberin-

nen Stimmen geben, wie für den jeweiligen Wohnbezirk zu 
wählen sind (maximal 5 Bewerbern  / Bewerberinnen).

 
Wie geben Sie Ihre Stimme ab?  
Sie können  entweder einen der Stimmzettel ohne jede Art 
von Kennzeichnung (unverändert) abgeben; dann erhält 
jeder / jede in diesem Stimmzettel aufgeführte Bewerber / 
Bewerberin eine Stimme; dasselbe gilt, wenn Sie einen der 
Stimmzettel im Ganzen kennzeichnen, 

Wichtig:  
Unterlassen Sie bitte in diesen Fällen die Streichung einzelner 
Bewerber / Bewerberinnen, weil Ihr Stimmzettel dann nicht 
mehr als unverändert, sondern als verändert gilt. In einem 
veränderten Stimmzettel zählen nur die von Ihnen ausdrück-
lich für Bewerber / Bewerberinnen abgegebenen Stimmen als 
gültige Stimmen! 
 
oder  auf einem oder mehreren Stimmzetteln die Bewerber 
/ Bewerberinnen ausdrücklich als gewählt kennzeichnen, de-
nen Sie Stimmen geben wollen. 
 
Diese Kennzeichnung erfolgt, indem Sie in das Kästchen hin-
ter dem vorgedruckten Namen jeweils  
• ein Kreuz oder die Zahl 1 setzen, wenn Sie dem Bewerber / 

der Bewerberin eine Stimme geben wollen;
• die Zahl 2 oder die Zahl 3 setzen, wenn Sie ihm/ihr zwei oder 

drei Stimmen geben wollen.
 
Bewerber / Bewerberinnen, deren vorgedruckter Name von 
Ihnen nicht ausdrücklich gekennzeichnet ist, erhalten keine 
Stimme; es genügt deshalb nicht, etwa nur die Bewerber / Be-
werberinnen zu streichen, die keine Stimme erhalten sollen. 
 
Sofern Sie nur einen Stimmzettel benutzen und dabei auch 
Bewerbern / Bewerberinnen aus anderen Stimmzetteln 
Stimmen geben wollen, so tragen Sie deren Namen bei dem 
jeweiligen (gleichen) Wohnbezirk in die freien Zeilen des 
Stimmzettels ein, den Sie für Ihre Stimmabgabe verwenden. 
Durch die Eintragung erhält der Bewerber / die Bewerberin 
eine Stimme; wollen Sie ihm / ihr zwei oder drei Stimmen ge-
ben, so setzen Sie in das Kästchen hinter dem eingetragenen 
Namen die Zahl 2 oder 3. 
 
Wichtig:  
Kein Bewerber/Bewerberin darf mehr als drei Stimmen erhal-
ten! 
 
Bitte beachten Sie:  
Ihre Stimmabgabe für einen Wohnbezirk ist ungültig, wenn 
Sie für diesen mehr Bewerbern / Bewerberinnen Stimmen ge-
ben, als für diesen Wohnbezirk zu wählen sind. 
 
Ihr Stimmzettel ist ungültig, wenn Sie auf den von Ihnen 
verwendeten Stimmzetteln insgesamt mehr als 15 Stimmen 
abgeben. 
 
Auch wenn Sie mehrere Stimmzettel für die Stimmabgabe 
verwenden, dürfen Sie nicht mehr als insgesamt 15 Stim-
men abgeben. 
 
Ihre Stimmabgabe ist ebenfalls ungültig, wenn Sie den/die 
verwendeten Stimmzettel ganz durchstreichen, durchreißen 
oder durchschneiden. 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie hiermit auch 
über die Ermittlung des Wahlergebnisses bei der so ge-
nannten unechten Teilortswahl (Auszählverfahren nach 
Sainte--Laguë/Schepers) informieren: 
 
Nach der entsprechenden Regelung des Kommunalwahlge-
setzes werden zunächst die Sitze innerhalb der Wohnbezirke 
im Verhältnis der dort erreichten Gesamtstimmenzahlen auf 
die Wahlvorschläge verteilt. 
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Diesem Verfahren der Erstaufteilung schließt sich das Ver-
fahren des Verhältnisausgleichs an. Dabei werden zunächst 
die auf jeden Wahlvorschlag im Wahlgebiet entfallenden Ge-
samtstimmenzahlen ermittelt und die im Wahlgebiet insge-
samt zu besetzenden Sitze auf die Wahlvorschläge nach dem 
Verhältnis der ihnen im Wahlgebiet zugefallenen Gesamt-
stimmenzahlen verteilt. 
 
Wenn einem Wahlvorschlag in den Wohnbezirken insgesamt 
mehr Sitze zugeteilt wurden, als ihm nach dem Verhältnis der 
Gesamtstimmenzahlen im Wahlgebiet zukommen würden, 
bleibt es bei dieser Zuteilung; in diesem Fall ist mit der Vertei-
lung von Sitzen auf die Wahlvorschläge so lange fortzufahren, 
bis den Wahlvorschlägen, die Mehrsitze erhalten haben, diese 
auch nach dem Verhältnis der Gesamtstimmenzahlen zufal-
len würden; dabei können dann auch den anderen Parteien 
und Wählervereinigungen weitere Sitze zukommen. Durch 
diese Zuteilung von Mehrsitzen darf jedoch die Zahl der Ge-
meinderäte höchstens verdoppelt werden. Diese Mehrsitze 
werden den in den Wohnbezirken nicht zum Zuge gekomme-
nen Bewerbern in der Reihenfolge der von ihnen erreichten 
Stimmenzahlen ohne Rücksicht darauf, für welchen Wohnbe-
zirk sie als Bewerber aufgestellt waren, zugewiesen. 
 
Wahl des Kreistags 
 
Wie viele Stimmen haben Sie?  
Zu wählen sind 7 Mitglieder des Kreistags im Wahlkreis. Sie 
haben somit 7 Stimmen. 
 
Wem können Sie Ihre Stimme geben?  
Sie können nur denjenigen Bewerbern / Bewerberinnen, die 
in einem der Stimmzettel aufgeführt sind, Stimmen geben. 
Sie können Bewerbern / Bewerberinnen aus verschiedenen 
Stimmzetteln Stimmen geben. 
 
Wie geben Sie Ihre Stimme ab? 
 
Sie können   
entweder einen der Stimmzettel ohne jede Art von Kenn-
zeichnung (unverändert) abgeben; dann erhält jeder/jede in 
diesem Stimmzettel aufgeführte Bewerber / Bewerberin eine 
Stimme; höchstens jedoch 7 Bewerber / Bewerberinnen in 
der Reihenfolge von oben; dasselbe gilt, wenn Sie einen der 
Stimmzettel im Ganzen kennzeichnen. 
 
Wichtig:  
Unterlassen Sie in diesen Fällen die Streichung einzelner 
Bewerber / Bewerberinnen, weil Ihr Stimmzettel dann nicht 
mehr als unverändert, sondern als verändert gilt. In einem 
veränderten Stimmzettel zählen nur die von Ihnen ausdrück-
lich für Bewerber / Bewerberinnen abgegebenen Stimmen als 
gültige Stimmen! 
 
oder  auf einem oder mehreren Stimmzetteln die Bewerber 
/ Bewerberinnen ausdrücklich als gewählt kennzeichnen, de-
nen Sie stimmen geben wollen. 
 
Diese Kennzeichnung erfolgt, indem Sie in das Kästchen hin-
ter dem vorgedruckten Namen jeweils 
• ein Kreuz oder die Zahl 1 setzen, wenn Sie dem Bewerber/ 

der Bewerberin eine Stimme geben wollen.
• die Zahl 2 oder die Zahl 3 setzen, wenn Sie ihm/ihr zwei oder 

drei Stimmen geben wollen

Bewerber / Bewerberinnen, deren vorgedruckter Name von 
Ihnen nicht ausdrücklich gekennzeichnet ist, erhalten keine 
Stimme; es genügt deshalb nicht, etwa nur die Bewerber / Be-
werberinnen zu streichen, die keine Stimme erhalten sollen. 
 
Sofern Sie nur einen Stimmzettel benutzen und dabei auch 
Bewerbern / Bewerberinnen aus anderen Stimmzetteln Stim-
men geben wollen, so tragen Sie deren Namen in die freien 
Zeilen des Stimmzettels ein, den Sie für Ihre Stimmabgabe 
verwenden. Durch die Eintragung erhält der Bewerber / die 
Bewerberin eine Stimme; wollen Sie ihm/ihr zwei oder drei  
Stimmen geben, so setzen Sie in das Kästchen hinter dem ein-
getragenen Namen die Zahl 2 oder 3. 
 
Wichtig:  
Kein Bewerber/Bewerberin darf mehr als drei Stimmen erhal-
ten! 
 
Bitte beachten Sie:  
Ihr Stimmzettel ist ungültig, wenn Sie auf den von Ihnen ver-
wendeten Stimmzetteln insgesamt mehr als 7 Stimmen ab-
geben. 
 
Auch wenn Sie mehrere Stimmzettel für die Stimmabgabe 
verwenden, dürfen Sie nicht mehr als insgesamt 7 Stimmen 
abgeben. 
 
Ihre Stimmabgabe ist ebenfalls ungültig, wenn Sie den/die 
verwendeten Stimmzettel ganz durchstreichen, durchreißen 
oder durchschneiden. 
 
Wahl des Europäischen Parlaments 
 
Wie viele Stimmen haben Sie?  
Für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments 
haben Sie 1 Stimme. 
 
Wem können Sie Ihre Stimme geben?  
Sie können Ihre Stimme nur einem der auf dem Stimmzettel 
aufgeführten Wahlvorschlägen geben. 
 
Wie geben Sie Ihre Stimme ab?  
Sie geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass Sie durch ein auf 
dem Stimmzettel gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich machen, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll. 
 
Bürgermeisteramt Schallstadt 
 
 

Kommunal- und Europawahl am 25. Mai 2014 
Wahlscheinantrag per Internet 
Zur Kommunal- und Europawahl am 25. Mai 2014 können 
Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungs-
arten (persönlich oder schriftlich [Telegramm, Fernschrei-
ben, Telefax, E-Mail]) auch durch sonstige dokumentier-
bare elektronische Übermittlung beantragt werden. Wir 
bieten Ihnen daher zur Kommunal- und Europawahl die 
Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf unserer 
Homepage 
www.schallstadt.de an. 
 
Beim Aufruf des Links „Wahlscheinbeantragung Kommu-
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nal- und Europawahl 2014“ erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf der Ihnen 
vorliegenden Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das 
Antragungsformular eintragen. Ihnen steht es of en, sich 
die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Falls Sie sich die Brief-
wahlunterlagen an eine abweichende Versandanschrift 
senden lassen, erhalten Sie an die Wohnanschrift eine 
entsprechende Kontrollmitteilung. Für die automatische 
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwin-
gend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet 
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten 
Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wäh-
lerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch 
einen Hinweis. Den Wahlschein und die Briefwahlunterla-
gen stellen wir Ihnen anschließend zu. 
 
Die Beantragung von Wahlscheinen per Internet ist aus 
technischen Gründen nur bis zum 22. Mai 2014, 18:00 Uhr, 
möglich.  
 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
Frau Bührer, Telefon (0 76 64) 61 09- 21. 

 

!
Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 
Kurzzeitige Sperrung der B 3 Ortsdurchfahrt Schallstadt anlässlich eines Festumzugs zum 75-jährigen Jubiläum der 
Winzergenossenschaft Wolfenweiler am 25. Mai 2014 
 
Am Wochenende 23. – 25. Mai 2014 feiert die Winzergenossenschaft Wolfenweiler ihr 75-jähriges Jubiläum. Anlässlich des 
Jubiläums wird am Sonntag, 25. Mai 2014, ein Festumzug auf der Steingasse und der B 3 Ortsdurchfahrt Schallstadt statti n-
den. Hierfür müssen diese Straßen im Zeitraum von ca. 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr voll gesperrt werden. Es wird eine innerörtli-
che Umleitung eingerichtet, die Zufahrt aus Richtung Ebringen über die Ebringer Straße wird kurzzeitig nicht möglich sein. 

Wir bitten alle Anwohner und Fahrzeughalter sowohl die Umleitungsstrecke (Scheuerleweg, Wiesenstraße, Gewerbestraße) 
als auch die Umzugsstrecke während der Dauer des Umzugs von parkenden Fahrzeugen frei zu halten. 
 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

 
Redaktionsschluss 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 21: 
Dienstag,  20. Mai, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 23. Mai 2013 
 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 
Vorankündigung:  
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
29. Mai 2014 haben wir geänderterten 
Redaktionsschluss in KW 22! 
 
Die eingehenden Textbeiträge werden 
in digitaler Form angenommen. Für Vor-
lagen, die per e-mail geschickt werden 
lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de.

 
Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Pri-
moverlag anzeigen@primo-stockach.de schicken. 
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Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
-Kreisjagdamt- informiert alle Hundehalter 
Aufgrund dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald ak-
tuell angezeigten Vorkommnissen hinsichtlich freilaufender 
und wildernder Hunde weist das Kreisjagdamt des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald alle Hundehalter auf fol-
gende geltende Rechtsgrundlagen hin: 
Nach § 40 Abs. 2 Nr. 6 des Landesjagdgesetzes (LJagdG) han-
delt vorsätzlich oder fahrlässig ordnungswidrig, wer seinen 
Hund in einem nicht befriedeten Teil des Jagdbezirkes ohne 
ausreichende Sicherungsmaßnahmengegen dessen Ent-
kommen oder außerhalb seiner Einwirkung frei laufen 
lässt.  Diese Vorschrift dient dem Schutz des Wildes, da immer 
die Gefahr besteht, dass ein Hund ohne die entsprechende 
Aufmerksamkeit seines Führers auf eine Wildfährte oder -spur 
stößt und die Verfolgung aufnimmt. Nicht befriedete Teile des 
Jagdbezirkes sind alle Flächen die sich außerhalb des Orts-
kerns bei nden, nicht zum ständigen Aufenthalt von Men-
schen dienen oder nicht vollständig umzäunt sind. Außerhalb 
der Einwirkung des Hundeführers ist der Hund, 
-  wenn dieser außer Ruf- oder Hörweite ist, so dass er nicht 

mehr zurückgerufen werden kann; 
-  wenn der Hund zwar in Ruf- und Hörweite ist, er aber einen 

Rückruf nicht sofort befolgt; 
-  wenn der Hund in Ruf- und Hörweite ist, die Aufsichtsperson 

sich aber nicht um ihn kümmert; 
-  wenn der Hund sich der Sicht entzogen hat und die Auf-

sichtsperson ihn nicht umgehend zurückruft oder der Hund 
dem Rückruf nicht sofort folgt; 

Nach § 29 Abs. 2 Nr. 2 des LJagdG dürfen Hunde, die erkenn-
bar dem Wild nachstellen durch den Jagdschutzberechtig-

ten erlegt werden, wenn diese nicht eingefangen werden 
können. 
Derzeit können insbesondere für die neugeborenen Rehkitze 
und auch für hochträchtige Muttertiere freilaufende Hunde 
eine erhebliche Gefahr darstellen. Andererseits können Wild-
schweine auch eine Gefahr für den Hund bergen, besonders 
wenn es hierbei um ein Muttertier handelt, welches den 
Nachwuchs verteidigt. Dies kann für einen Hund durchaus 
auch tödlich enden. 
Zum Schutz des Wildes und zur Vermeidung möglicher ge-
fährlicher Situationen für Ihren Hund, bitten wir Sie um unbe-
dingte Einhaltung der o. g. Vorgaben. Angezeigte und beleg-
te Verstöße werden mit einem Bußgeld i. H. v. mindesten 100 
Euro geahndet. 
Für Rückfragen steht Ihnen das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Kreisjagdamt, unter der Nummer 0761/2187-
3817 gerne zur Verfügung. 

 
Schallstadt-Wolfenweiler: Exhibitionist auf dem 
Friedhof - Polizei sucht Zeugen 
Wie der Polizei erst nachträglich gemeldet wurde, trat bereits 
am Ostermontag, 21. April, gegen 14.00 Uhr, einer Frau auf 
dem Friedhof in Schallstadt-Wolfenweiler ein Exhibitionist ge-
genüber. 
Der junge Mann saß neben dem Kircheneingang und ging an-
schließend der Frau bis zu ihrer Wohnung hinterher. Zu einem 
direkten Kontakt kam es nicht. 
 
Der Mann wird wie folgt beschrieben: 
Ca. 16 bis 18 Jahre alt, etwa 175-180 cm groß, dunkler Typ, 
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lockige Haare, schlanke Figur. Er war bekleidet mit einer dunk-
len Hose, aufällig blau-weißen Turnschuhen, einem blauem 
Pullover mit farbigen Streifen und einer blauen Jacke. 
 
Wer den jungen Mann im Bereich des Friedhofes gesehen 
hat oder wer Hinweise zu seiner Identität machen kann, wird 
gebeten, sich mit dem Polizeiposten Ehrenkirchen unter Tel. 
07633/80618-0 in Verbindung zu setzen. 

kiwi

Im Rahmen des Projekts “KiWi-Kinder willkommen bei uns im 
Landkreis Breisgau  Hochschwarzwald“ begrüßen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit dem 01. .Juli 2009 die neugeborenen Land-
kreisbewohnerinnen und Landkreisbewohner persönlich und 
überreichen denj ungen Eltern ein Willkommensgeschenk.  
Dieses enthält neben Informationen in Fragen zur Erziehung 
und Entwicklung eines Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein Bilderbuch, Arti-
kel zur Kindersicherheit oder ein Fieberthermometer. Gerne 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fach-
bereichs Soziale Dienste Eltern bei Fragestellungen, die Ihre 
neue Lebenssituation betrefen. 
 
Eltern nach dem 01. Juli 2009 geborener Kinder, die noch 
kein Willkommensgeschenk vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald erhalten haben, können sich zur Vereinbarung 
eines Termins an Frau Schartner, Tel:0761 /2187-2257 wenden.
 

Die Sprechtage des VdK in Ihrer Nähe inden 
statt: 
In Freiburg, Bertoldstraße 44 
jeden Montag nach telefonischer Terminvereinbarung.  
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, 
u.a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, 
Renten-, Kranken- und Plegeversicherung. 
 
Bei Fragen und Infos erreichen Sie die Geschäftsstelle Frei-
burg unter der Ruf-Nr.: 07 61 / 5 04 49-0 
 

Auch oNliNe gut iNForMiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit
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Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. – Station 
Schallstadt 

Diesen Artikel sollten Sie aufbewahren!!! 
 
Sie beinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
... krankgeschrieben zu Hause (auch z. B. Risikoschwanger-

schaft oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 
 
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Plichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder –Hausmann? 
 
Sie haben... 
... Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder unter 

14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
 
Sie suchen... 
... jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre 

Kinder, den Haushalt,  sowie die sonst regelmäßig von Ihnen  
ausgeführten Haus-, Garten- und ggf.  landwirtschaftlichen 
Arbeiten kümmert? 
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uMwELT

Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
informiert:  
Müllsackverkaufsstellen in Schallstadt 
Derzeit kann die Bevölkerung von Schallstadt in folgenden 
Verkaufsstellen die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum 
Preis von  3,00 Euro erwerben: 
• Rathaus, Kirchstraße 16
• Raifeisen-Warengenossenschaft,   Scheuerleweg 19
• Armin Meyer Metzgerei, Steingasse 1
• Ortsverwaltung Mengen, Rathausstraße 5
• Sparkasse Mengen, Rathausstraße 3
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Brugger, Tel. 0761/2187-8801 

MülLTERMINE

Abfuhrtermine 
Montag, 19. Mai  2014 Restmüll 
 
Mittwoch, 21. Mai 2014 Biotonne 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar 
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

FuNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:  
1 Schlüsselbund mit drei Schlüsseln 
1 schwarz-goldenes Armband 
 
Im Rathaus in Mengen kann abgeholt werden:  
1 Kinderschubkarre aus Metall 

StANDESAMT

Geburtstage
 
Unsere Glückwünsche gelten: 
 
Herrn Pietro D`Aiuto, Basler Straße 13 
zum 72. Geburtstag am 16. Mai 2014 
 
Herrn Gerhard Reinhold Aeckerle, Stollenstraße 2 
zum 73. Geburtstag am 17. Mai 2014 
 
Frau Ingeborg Elfriede Heinzmann, Schulstraße 9 A 
zum 83. Geburtstag am 18. Mai 2014 
 
Herrn Süleyman Yüksel, Basler Straße 103 
zum 72. Geburtstag am 19. Mai 2014 
 
Herrn Hocine Matoug, Basler Straße 84 
zum 75. Geburtstag am 20. Mai 2014 
 
Herrn Friedrich Wilhelm Schumacher, Mühlenstraße 1 B 
zum 83. Geburtstag am 20. Mai 2014 
 
Herrn Axel Alfred Franke, Weberstraße 2 
zum 70. Geburtstag am 21. Mai 2014 
 
Herrn Herbert Helmut Burkert, Basler Straße 84 
zum 91. Geburtstag am 21. Mai 2014 
 
Frau Margarete Inge Rink-Schädel, Rathausstraße 8 
zum 81. Geburtstag am 21. Mai 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 

Sterbefälle
3. Mai 2014 
Herr Johannes Patric Wehmann, Wiesenstraße 6, 
79227 Schallstadt 

 

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde Mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind. 
 
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. 

Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 02 93 – außer in den Schul-
ferien! 

 

Dann wissen Sie... 
...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich 
in Ruhe erholen können, während unsere 
 
Dorfhelferinnen 
Frau Capell oder Frau Lüttecke 
die sonst von Ihnen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 
 
Sie müssen... 
... nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen! 
Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, 
damit Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin 
haben.  
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für die Station 
Schallstadt mit den Gemeinden Ebringen und Pfafenwei-
ler: 
Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de 
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lANDwIRTSchAFT

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  
Südbaden e.V. 
Einsatzstelle: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich,Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer,  Tel. 07602 910126 
e-mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
Betreuung Außenstelle Mengen: Gerhard Fichter, 
Tel. 40 35 420 
 
Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä.
 
 

SchULE

Johann-Philipp-Glock-Schu-
le
Das Mathe-Känguru an der Johann-
Philipp-Glock-Schule 
Mathematik kann anregend, heiter 

und manchmal auch ein wenig unerwartet sein. Um dies 
Schülern nahezubringen, entstand 1978 in Australien die Idee 
zu einem Wettbewerb, dem sich Jahr für Jahr  immer mehr 
europäische Länder anschlossen. Inzwischen sind daraus weit 
mehr als 5 Millionen Teilnehmer in 46 Ländern in und außer-
halb Europas geworden. 
Internationaler Känguru-Tag ist  jedes Jahr der 3. Donnerstag 
im März. Der Wettbewerb boomt, in diesem Jahr nahmen in 
Deutschland insgesamt 886.417 Schüler der Klassen 3 bis 13 
daran teil. In diesem Wettstreit, bei dem zu Multiple-Choice-
Aufgaben geknobelt, gegrübelt, gerechnet und geschätzt 
wird, gibt es nur Gewinner, denn alle Teilnehmer erhalten eine 
Urkunde und einen Erinnerungspreis. 
Die Johann-Glock-Schule beteiligte sich dieses Jahr zum 7. 
Mal am Känguru-Wettbewerb. Insgesamt 45 Dritt- und Viert-
klässler stellten sich dieses Jahr den 24  Aufgaben in drei 
Schwierigkeitsstufen. Die Vorbereitung übernahmen die Ma-
thematiklehrerinnen Frau Fromm, Frau Wieder und Frau We-
ber. 
Im Anschluss an die Auswertung der eingesandten Lösungs-
zettel wurden in Berlin anhand der erreichten Punktzahlen 
bundesweite  Preisgrenzen für erste, zweite und dritte Preise 
errechnet. In diesem Jahr fanden sich 4  Kinder der Schule un-
ter diesen Preisträgern wieder, die Spiele in Empfang nehmen 
durften. 
 
Einen zweiten Preis erhielt  der Viertklässler Kjell Lepetit, der 
mit 110 Punkten an der Schule die höchste Punktzahl erreich-
te.  Die Drittklässler hatten schon die gleichen Aufgaben zu 
knacken wie die „Großen“. Die Preisgrenzen waren jedoch 
niedriger festgelegt und so konnten sich Daniel Timmler, Lara 
Koch und Lucie Hirth über einen dritten Preis freuen. Lara hat-
te außerdem die meisten Aufgaben in Folge richtig gelöst und 
bekam dafür das T-Shirt für den „weitesten Känguru-Sprung“ 
der Schule. 

Auf dem Bild die Preisträger  v.l.n.r.:  
Daniel Timmler, Kjell Lepetit, Lucie Hirth und Lara Koch. 

 

FörderkreiS Schule SchAllStAdt

Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Förderkreises Schule Schallstadt e.V. lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Vereins  zur Mitgliederver-
sammlung ein. 
 
Termin:  Dienstag, den 3. Juni 2014 um 20 Uhr
Ort:  Musiksaal der Johann-Philipp-Glock Schule
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die 2. Vereinsvorsitzende
2. Berichte aus den Arbeitsgruppen
3. Kassenbericht 2013
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Satzungsänderung (wie nachstehend)
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahl des Vorstands
8. Neuwahl der Kassenprüfer 
9. Verschiedenes 
zu 5. Satzungsänderung: 
In § 1.3 d sollen weitere Schülerbetreuungsformen ergänzt 
werden.
In § 1.3 wird die Vereinstätigkeit den Oberbegrifen Bildung, 
Erziehung und Jugendhilfe zugeordnet.
In § 8.2 wird die Leitung der Mitgliederversammlung geän-
dert.
Die derzeit gültige Satzung inden Sie unter 
www.foerderkreis-schule-schallstadt.de. 
zu 7. Neuwahlen inden statt wegen Rücktritt der 1.Vorsitzen-
den. 
Anträge auf Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung 
sind bis spätestens sieben Tage vor dem Versammlungster-
min schriftlich bei der 2.Vereinsvorsitzenden Petra Welter, 
Brandhof 9, 79227 Schallstadt bzw. per mail an: 
gringott@web.de einzureichen. 
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kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgeMeiNde MeNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :   
Sonntag, 18. Mai 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit der Taufe von Vivian 
Einger 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
 
Sonntag, 25.Mai 2014 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Hartheim mit den Taufen 
von Lotta Soie und Janne Nicolas Rucktäschel 
 
Anschließend: Martin-Luther-Haus Fest 
Mit Mittagessen (gegrilltes Fleisch und Würstchen), Salate 
Kafee und Kuchen 
Flöten- und Bläserklasse der Grundschule Hartheim 
Frühlingslieder singen 
Brettspiele im Großformat 
 
Donnerstag, 29. Mai 2014 
10.00 Uhr zentraler Gottesdienst in Mengen (Pfr. Alfred Moto-
phoh) 
 
Sonntag, 01. Juni 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim 
 
Anmeldung zum Konirmandenunterricht und Konirma-
tion am 22.03.2015 
Zur Konirmation im kommenden Jahr sind alle Jugendlichen 
eingeladen, die derzeit im 13. Lebensjahr stehen und /oder 
die 7. Klasse besuchen. 
Zum Informations- und Anmeldeabend laden wir die Jugend-
lichen mit ihren Eltern herzlich ein: Mittwoch, 25.06.2014 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Mengen, Hauptstraße 42 
 
Frauenkleidermarkt mit Kafee und Kuchen 
Sonntag, 22.06.2014 13 Uhr-17 Uhr im Gemeindesaal in 
Mengen, Hauptstraße 42 
Anmeldung und Information bei Frau Ingrid Schulz 
Tel 07664/4349 bis 14.06.2014 
Standgebühren: 5 Euro und einen Kuchen 
Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: freitags von 14.30 Uhr – 17.00  und diens-
tags von 19.30 Uhr – 21 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
 
Sonderveranstaltungen im Bücherzimmer 
 
Fr, 27.6.14 15-16 Uhr Von Muselmanen, Mauren und Mus-
limen 
Aus Anlass des beginnenden Ramadan liest Ulrike Sals Texte 
über und von Muslimen. 
 
Fr, 18.7.14 Pixi-Party 
Für Kinder zwischen 2 und 99 (Frau Fallier darf trotz Alters-
überschreitung kommen) 
Teilen, Vorlesen, Erinnern und Lachen. 
Die kleinen Pixibücher erfreuen sich seit 60 Jahren großer Be-

liebtheit. Viele erinnern sich heute noch an die Pixis ihrer Kind-
heit und diejenigen, die sie jetzt oder früher Kindern, Enkeln 
oder anderen Kleinen vorgelesen haben und vorlesen. Lassen 
Sie uns die Freude teilen! Bringen Sie Ihre Lieblingspixis mit 
und erzählen Sie davon! Eingeladen sind Kinder, Erwachsene 
und alle, die mit Pixi wieder Kind werden. 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 

 

evANgeliScheS PFArrAMt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 
Sonntag, 18.05.14 Kantate 
09.45 Uhr Gottesdienst 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe des Kindes Leandro Morales 
in der Öhlinsweiler Kapelle in Pfafenweiler 
Sonntag, 25.05.14 Rogate 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Jubi-
läumsfeier zum 75jährigen  Bestehen der Winzergenossen-
schaft Wolfenweiler eG auf dem WG Gelände 

Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren! bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
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„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 – 
19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 UhrimEvang.Gemein-
dehaus 
Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich.
 
Nachmittag der älteren Generation 
ist am Donnerstag, 22.05. um 15.00 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus 

Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Kafee aus Kamerun 
Den direkt und fair gehandelten, frisch gerösteten, ökologi-
schen Arabica-Kafee aus Kamerun erhalten Sie 
• auf dem Wochenmarkt in Schallstadt bei Regina Stork, 
•  beim Obsthof – Bauernladen Sehringer in Mengen, Hauptstr. 

1a 
• im Pfarramt. 
reiner Arabica gemahlen oder Espresso gemahlen oder ganze 
Bohnen     250g  4,70 € 
reiner Arabica ganze Bohnen 500g  9,00 € 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch 
 
Bürozeiten Pfarramtssekretariat:  
montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr und freitags von 
14.00 – 17.00 Uhr 

 

kAtholiSche kircheNgeMeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
Kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Bürostunden in Ebringen: 
Montag,  14:00 – 17:00 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag, 9:00 – 12:00 Uhr 
Freitag, 14:00 – 16:00 Uhr 
EMail: St.Gallus.Ebringen@t-online.de 
Homepage der SE: www.kath-batzenberg-schoenberg.de 
Leiter der SE: Pfarrer Alois Schuler,Kirchstr. 8, Pfafenweiler, 
Tel: 8171 
Sprechstunde im Pfarrhaus in Ebringen nach Vereinbarung 
Gemeindereferentin: Monika Schellenschmitt, 

Sprechstunde nach Vereinbarung, Tel: 611 2155 
EMail: mschellenschmitt@kath-batzenberg-schoenberg.de 
Mesner: Wolfgang Ziegelmayer, Tel: 07664 403 2265 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Batzenberg-Schönberg 
Samstag, 17.05. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
 
Sonntag, 18.05. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
Einführung des neuen Gotteslobes 
18:00 Uhr Maiandacht in der Berghauser Kapelle 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
 
Samstag, 24.05. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
 
Sonntag, 25.05. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Halle der WG 
Wolfenweiler 

 

kAtholiSche PFArrgeMeiNde 
St. StePhAN 
Pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg  
Gottesdienstordnung vom 17.05. – 25.05.2014 
Samstag, 17.05. 
13.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Saskia und Torsten Spies mit Taufe des Kin-
des Paulina Spies (Pater Heinz Lau, SCJ) 
15.00 Trauung (Mu) 
des Brautpaares Claudia Marzo / Konstantinos Vrontzos (Pfr. 
Mato Drljo) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
für Max und Anna Schmid; für Agathe und Eugen Moll und 
Angehörige und für Elsa Sedelmeier 
Sonntag, 18.05. – Fünfter Sonntag der Osterzeit – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
10.30 Familiengottesdienst (Mu) 
anlässlich des Kindergartenjubiläums 
18.30 Maiandacht (Wa) 
Montag, 19.05. 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in 
St.Nikolaus 
Dienstag, 20.05. 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu) 
Für Hermann und Elfriede Kaltenbach und für die armen See-
len im besonderen Anliegen 
Donnerstag, 22.05. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet und Maiandacht (Mu) 
Samstag, 24.05. 
14.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Anne Kauderer und Christian Frei (ev., Pfrin 
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Angela Heidler) 
17.30 Festgottesdienst (Mu) 
Anlässlich des 150jährigen Bestehens der Freiwilligen Feuer-
wehr Munzingen 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa 
Sonntag, 25.05. – Sechster Sonntag der Osterzeit – 
- Katholikentagskollekte - 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
18.30 Feierlicher Abschluss der Maiandachten (Wa) 
Am  Freitag, 23. Mai  indet die 
Nacht der Versöhnung  für alle Firmbewerber unserer Kir-
chengemeinde im  Freiburger Münster  statt. Beginn um 
19.00 Uhr 
Kinderchor 
Probe am 20.05. entfällt 
 
TelefonSeelsorge Freiburg sucht weitere MitarbeiterIn-
nen – Infoabend  
Die TelefonSeelsorge bietet im Rahmen einer fundierten ein-
jährigen Ausbildung Menschen eine Lernerfahrung für sie 
selbst und für den Dienst am Telefon an. Interessierte sollten 
künftig bereit sein, 16 Stunden Dienst im Monat für andere 
zu leisten. Eine zugleich sinnvolle wie faszinierende Tätigkeit. 
Unsere Ausbildung startet im November 2014. Wenn Sie sich 
vorstellen können, bei der TelefonSeelsorge mitzuarbeiten in-
formieren wir Sie gerne an unseren Infoabenden: Mittwoch, 
14. Mai, 20.00 Uhr, Jacob-Burkhard-Str. 13, Freiburg (hinterm 
Stadtgarten) oder Dienstag, 24. Juni, 19.30 Uhr, Hirzbergstr. 
1a, Freiburg, Ev. Friedensgemeinde 
Alternativ können Sie unsere Geschäftsstelle anrufen 
0761/73201 oder unsere Homepage besuchen www.telefon-
seelsorge-freiburg.de 

 

NeuAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus.  

dienstags: 17:30 Uhr  

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

 

liebeNzeller geMeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 

verEINE

Brasilianisches Fest in Mengen 
Die Fußballweltmeisterschaft wirft ihre Schatten voraus. 
Dass das südamerikanische Land nicht nur großartige Ball-
künstler sondern auch vielfältige Kultur zu bieten hat, wollen 
die Musiker und Musikerinnen des Musikvereins Mengen und 
die Sängerinnen des Chores Mengen unter Beweis stellen. 
Am Freitag, 16. Mai 2014 veranstalten wir ab 19.00 Uhr unter 
dem Motto: BRASIL 2014 ein Brasilianisches Fest in der Fest-
halle Mengen. 
Der Musikverein wird konzertante und fetzige Musik mit Per-
cussioncombo präsentieren. Der Frauenchor und der Jugend-
chor Mengen hat traditionelle und moderne brasilianische 
sowie südamerikanische Lieder einstudiert. 
Die Capoeira Angola Dobrada Gruppe aus Freiburg stellt fas-
zinierende brasilianische Tanz- und Kampfkunst vor. ZUMBA-
Dance Team Z‘RAS, die Zumba Gruppe des Turnvereins Men-
gen wird die Halle mit Rhythmus und Bewegung in Stimmung 
bringen. 
Rund um die Veranstaltung gibt es Infos zur Fußballweltmeis-
terschaft und jeder darf sich an der Torwand probieren. 
Selbstverständlich wird für das leibliche Wohl mit Speisen 
und Getränken gesorgt. An der Caipirinha- und Cocktailbar 
kann der Abend ausklingen. 
 
Der Eintritt ist frei. Über Spenden zugunsten der Jugendarbeit 
freuen sich Musikverein und Chor Mengen. 
 
Ihr Musikverein und Chor Mengen 

MuSikvereiN MENGEN

chor MeNgeN 1865 E.V.
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Fc wolFeNweiler

FC W  I -  SVO Rieselfeld    8:2  (4:0) 
Mit der bislang besten Saisonleistung wird der SVO Riesel-
feld auch in dieser Höhe verdient geschlagen. Das Spiel war 
im Prinzip nach 10 Minuten entschieden. Simion Steuer war 
gleich zu Beginn (4. und 8. Minute) mit einem Doppelschlag 
als Torschütze erfolgreich. Stefan Kusser erhöhte in der 10. 
Minute zum bereits vorentscheidenden 3:0. Danach ließ es 
der FC W etwas langsamer angehen, ohne die Spielkontrolle 
zu verlieren. Kurz vor Halbzeit traf erneut Simon Steuer  zum 
4:0 (44.). Aufgrund der Witterungsverhältnisse musste in der 
Halbzeit nachgestreut werden. Ganz herzlicher Dank an den 
dafür kurzfristig einspringenden Johannes Meier. Das an die-
sem Tag von Stephan Schenk und Jürgen Froböse gecoachte 
Team ließ in der 49. Minute den Anschlusstrefer zum 4:1 zu, 
bevor es mit zwei fulminanten Schüssen weitere Tore erzielte. 
Zunächst war Stefan Kusser zum 5:1 (59.) und gleich darauf 
wiederum der überragende Simon Steuer zum 6:1 (61.) er-
folgreich. In der 79. Minute erzielte der Gast ein Eigentor zum 
7:1 und kam damit dem einschussbereiten Patrick Kusser zu-
vor, der aber selbst noch als Torschütze zum 8:1 (81.) verwan-
deln konnte. Den Schlusspunkt setzte der Gast zum 8:2. 
 
FC W  II  - SV Au-Wittnau III    3:3  (1:2) 
Manche Beobachter bezeichneten das Remis als gerecht, an-
dere nannten es eher glücklich für den FC W. 
Unser Dank gilt den beiden jeweils 1 Halbzeit als Schiedsrich-
ter fungierenden Aktivenspielern Simon Steuer und Dan Oh-

letz. Wer sich zukünftig berufen fühlt, ein Heimspiel unserer 
Zweiten zu leiten, melde sich bitte bei Jürgen Froböse. 
Die FCW-Torschützen: Miki Dakovic, Jochen Schumacher und 
Klaus Krebs. 
 
Vorschau  
Am Sonntag, 18.05.  geht es zur Spvgg Ehrenstetten. Un-
sere  Zweite  spielt um  13:00 Uhr;  die  Erste  um 15:00 Uhr.  
Unterstützt unsere Teams, zumal sich unsere Erste durch ihren 
momentanen „Lauf“ noch Chancen ausrechnet, der Tabellen-
spitze näher zu kommen. 
 
Roland Beckert, 1. Vorstand 

 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Sturm und Regen begleiten Frauen zu wichtigem Heim-
sieg 
Nach spätwinterlichen Bedingungen in der Vorwoche beglei-
teten diesmal stürmische Windböen und am Ende Starkregen 
die beiden Mannschaften auf dem Sportplatz. Doch diesmal 
konnten unsere Fußballerinnen im wichtigen Kellerduell ge-
gen den Zeller FV mit 3:2 (2:0) die Oberhand behalten. 
In der ersten Hälfte dominierte unsere Mannschaft mit Rü-
ckenwindunterstützung die Gäste aus dem Harmersbachtal 
klar. Bereits nach 4 Spielminuten markierte Bianca Salzmann 
die 1:0 Führung, die Tamara Smigic mit einem an ihr verur-
sachten Foulelfmeter zur 2:0 Halbzeitführung ausbauen 
konnte. Gemessen am Spielverlauf eigentlich zu wenig für un-
ser Team. In der zweiten Hälfte konnte Zell die Windunterstüt-
zung genießen und kam dadurch besser ins Spiel. Nachdem 
in der 52. Minute noch zwei eigene Möglichkeiten vergeben 
wurden, machten wir es in der 61. Spielminute deutlich bes-
ser. Jacky Wilhelm setzte auf der linken Außenbahn Tatjana 
Smigic in Szene, deren Flanke musste Bianca Salzmann nur 
noch zum 3:0 über die Linie bugsieren. Die Entscheidung 
schien gefallen, doch per Elfmeter kam Zell nochmals zurück – 
nach einem normalen Zweikampf entschied der gut leitende 
Schiri aus dem Elsass auf Elfmeter für die Gäste und es stand 
nur noch 3:1 (66.). Der Zeller FV witterte die Chance und als 
zum Wind auch noch in der letzten Viertelstunde Starkregen 
hinzukam verloren wir etwas die Linie. Zehn Minuten vor dem 
Ende konnte Zell sogar noch auf 3:2 verkürzen – doch dabei 
sollte es bleiben. Der Jubel über den wichtigen Sieg und das 
Überholen der Gäste in der Verbandsligatabelle ging im Un-
wetter unter. Mit dem nun erreichten 9. Tabellenplatz sollte 
der Klassenerhalt in der Verbandsliga möglich sein, aber noch 
sind 3 Spiel zu spielen und der Vorsprung auf Zell beträgt nur 
einen Punkt. Der Vorsprung auf das Tabellenschlusslicht Bu-
chenbach beträgt jetzt jedoch etwas beruhigendere 6 Punkte 
und 18 Tore.  

Am kommenden Samstag (17.05./17:30 Uhr) müssen unsere 
Frauen zum drittletzten Spiel der Saison auswärts bei der Spfr. 
Neukirch (bei Furtwangen), dem aktuellen Tabellensiebten 
antreten. Mal sehen welche Kapriolen der Wettergott dann 
für die Fußballerinnen aus Wolfenweiler parat hat. 

 

Freitag, 16. Mai 2014
Festhalle Mengen
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr
Eintrit  frei

Mit freundlicher Unterstützung von:

Musikverein Mengen e. V.  Chor Mengen e. V.

Brasil 2014
Brasilianisches Fest
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Fc JuNge wölFe

Ergebnisse: 
A-Jugend: SG Ihringen - SG Wolfenweiler/Pfafenweiler  1 : 3 
B-Jugend: SG Pfafenweiler/Wolfenweiler - SG Weilertal  1 :4 
DI-Jugend: SG Kirchhofen - FC Wolfenweiler I  1 : 1 
E-Jugend: FC Wolfenweiler - VfB Kirchhofen 1 0 : 2 
B-Juniorinnen: FC Sexau - FC Wolfenweiler  0 : 1

PAPIERSAMMLUNG 
Nächste Papiersammlung am 7. Juni. 
Bitte helfen Sie uns!

Die nächsten Spiele: 
Freitag, den 16. Mai 
19:00 Uhr: (B-Jugend) FC Neuenburg - SG Pfafenweiler/Wol-
fenweiler 

Samstag, den 17. Mai 
11:00 Uhr: (E-Jugend) SV Opingen - FC Wolfenweiler 
11:00 Uhr: (DII-Jugend) SG Merdingen 2 - FC Wolfenweiler II 
13:30 Uhr: (A-Jugend) SG Wolfenweiler/Pfafenweiler - VfR 
Merzhausen 
17:30 Uhr: (Frauen) Spfr. Neukirch - FC Wolfenweiler 

Sonntag, den 18. Mai 
12:25 Uhr: (C-Juniorinnen) FC Wolfenweiler - SV Titisee 
13:00 Uhr: SpVgg Ehrenstetten II - FC Wolfenweiler II 
13:50 Uhr: (B-Juniorinnen) FC Wolfenweiler - SV Breisach 
15:00 Uhr: SpVgg Ehrenstetten - FC Wolfenweiler I

kulturvereiN SchALLSTADT E. V.  

Kulturverein: Lesung mit Stefan Plaum und Konzert für am-
nesty international 
 
Einen kurzweiligen, amüsanten und zum Nachdenken an-
regenden Abend erlebten die Anwesenden in der Käppele-
Scheune am vergangenen Freitag: Der Schallstädter Autor 
Stefan Plaum las aus seinem Oberrheinischen Tage – und 
Nächtebuch vor, das den Titel „Zwischenhimmel“ trägt. Be-
gegnungen und Gespräche, Ansichten und Aufälligkeiten, 
Episoden und historische Begebenheiten beschreibt der Au-
tor humorvoll in seinem Buch und erzählt dabei von seinen 
Reisen durch die Oberrheinregion. Das anwesende Publikum 
erlebte eine spannende Lesung und konnte anschließend das 
Gespräch mit dem Autor im gemütlichen Rahmen suchen. 
 
Die nächste Veranstaltung des Kulturvereins wird ein Kon-
zert mit Klassischer Musik sein. Am Sonntag ,1. Juni um 19 
Uhr  indet ein Konzert mit dem „Pocket-Orchestra“ statt. Das 
Pocket-Orchestra setzt sich aus fünf Blasinstrumenten zusam-
men und interpretiert große Werke der Klassik in kleinerem 
Format. Die Musiker und Musikerinnen verzichten auf eine 
Gage, der Erlös dieses Beneitkonzerts ließt der Menschen-
rechtsorganisation amnesty international zu. Einlass ist ab 18 
Uhr und es wird ein kleiner Imbiss angeboten, Karten können 
unter ticket-kvs@t-online.de reserviert werden. 
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Kochabend
Der „Kulturverein Schallstadt“  möchte Schallstädter Frauen 
aus allen Ländern zusammenbringen und dabei die Kulturen 
durch „Kochen“ kennenlernen. Nebenbei erfahren wir von 
den „Einheimischen“  auch etwas über das Land, Leute, die 
Sprache oder die Musik.
 
Wir laden Sie sehr herzlich  am Montag  26.  Mai  um  19 Uhr 
in die Käppele-Scheune zu einem „internationalen Koch-
abend“ ein.
Veronika Reichenbach wird mit uns einen „Kichererbsenein-
topf“  zubereiten.
Wir bitten um Anmeldung unter 07664-4025999 oder 
b.kirmaier@web.de
Die Kosten für die Lebensmittel werden unter uns aufgeteilt.

lärMiNitiAtive SchALLSTATTER ANwOhNER

Lärm Initiative Schallstadter Anwohner 
www.lisa-schallstadt.de
Das nächste LISA-Trefen indetam Mittwoch, den 21.05.2014 
um 19.30 Uhr auf dem Schönberger Hof in Ebringen statt. 
 
gez. Birgit Seger LISA-Vorstand 

MuSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zum Doppelkonzert mit Ofnadingen 
Am Samstag, den 17. Mai 2014 ist der Musikverein Wolfen-
weiler-Schallstadt zu Gast in Ofnadingen um gemeinsam 
mit dem Musikverein Ofnadingen großes  Doppelkonzert zu 
spielen. Das Programm wird sehr abwechslungsreich, sodass 
für jeden Geschmack etwas dabei sein wird. Wir laden alle 
Freunde der Musik – und jene, die es noch werden wollen – 
uns nach Ofnadingen zu begleiten. 
Veranstaltungsort ist die Gemeindehalle Ofnadingen. Beginn 
ist um 20.00 Uhr, der Einlass ab 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen!
Ihr Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt 

SPortclub MENGEN E.V.

Termine: 
Freitag, den 16. Mai 2014 
D-Jugend18.00 Uhr SG Munzingen/Mengen II - VfR Ihringen II 
A-Jugend18:30 Uhr SG Biengen II - SF Eintracht Freiburg II in 
Schlatt 
Aktive 19.00 Uhr Training 
AH-Regio-Cup19.30 Uhr  SC Mengen/SC Tiengen -  AS Andols-
heim ( Elsass) 
Samstag, den 17. Mai 2014 
D-Jugend11:00 Uhr FC Heitersheim II - SG Munzingen/Men-
gen II 
A-Jugend12.00 Uhr SG Biengen - SC Vögisheim-Feldberg in 
Mengen 
Sonntag, den 18. Mai 2014 
Aktive 15.00 Uhr SC Mengen - VfB Kirchhofen 
C-Jugend16:00 Uhr SG Hausen - SG Biengen in Hartheim 

Dienstag, den 20. Mai 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training 
Mittwoch, den 21. Mai 2014 
B-Jugend19.00 Uhr SG Biengen - SG Ihringen in Biengen 
AH19.15 Uhr Training 
Donnerstag, den 22. Mai 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Freitag, den 23. Mai 2014 
D-Jugend18.00 Uhr SG Munzingen/Mengen II - VfR Ihringen II 
A-Jugend18:30 Uhr SG Biengen II - SG Hochdorf II in Biengen 
Aktive 19.00 Uhr Training 
 
Ergebnisse: 
D-Jugend 
FC Heitersheim II - SG Munzingen/Mengen II0:4 
SG Munzingen/Mengen - SG March2:0 
C-Jugend 
SG Biengen - SV Breisach0:4 
B-Jugend 
SG Biengen - FC Bad Krozingenausgefallen 
A-Jugend 
SG Bremgarten/Tunsel/Eschbach-SG Biengen/Mengen/
Schlatt 1:3 (1:2) 
Tore: Julian Engler(3) 

Gegen den spielstarken Tabellendritten hatte vor dem Spiel 
so gut wie nie damit gerechnet, dass es möglich wäre, etwas 
Zählbares aus Tunsel mitzunehmen. 

Den Grundstein für den wichtigen Auswärtsdreier legten 
wir in der ersten Halbzeit, wo Tunsel die spielbestimmende 
Mannschaft war, aber vor unserem Tor zu umständlich agier-
te. Unsere Chancenverwertung war jedoch so gut wie noch 
nie in den letzten Spielen. Nach zwei langen Bällen, die durch 
den starken Wind die gegnerischen Verteidiger nicht klären 
konnten, vollstreckte unser Angreifer im zweiten Anlauf eis-
kalt. Vor der Halbzeit ingen wir uns noch den Anschlusstref-
fer, hatten aber in Gegenzug noch eine erstklassige Gelegen-
heit auf 3:1 zu erhöhen. Der zweite Durchgang spielte sich 
auch weitestgehend in unserer Hälfte ab, die wir clever ver-
teidigten. Durch einen Konter gelang uns das 3:1 in der Mitte 
der zweiten Halbzeit und am Ende gewannen wir nicht un-
verdient aufgrund unserer kämpferischen Leistung und der 
schlechten Chancenverwertung des Gegners. 
SG Ezach-Yach/Winden II - SG Biengen/Mengen/Schlatt II  1:5 
(1:1) 
Tore: Joel Pfeifer(2), Luca Benz(2), Luis Klein 
Auf dem neuen Kunstrasen in Winden konnten wir einen un-
gefährdeten Plichtsieg gegen den Tabellenletzten einfahren. 
Wir lagen zwar kurze Zeit durch eine Unaufmerksamkeit zu-
rück, doch im Gegenzug glichen wir durch einen schönen Di-
stanzschuss aus. 
Mitte der zweiten Halbzeit gingen wir durch einen weiteren 
schönen Distanzschuss in Führung und setzten in der Folge 
unsere fußballerische Überlegenheit ein, um das Ergebnis 
noch weiter in die Höhe zu schrauben. Wir nutzten die Frei-
räume des Gegners in seinem Mittelfeld und der Abwehr aus 
und gewannen verdient mit 5:1. 
 
Aktive  
ESV Freiburg II - SC Mengen II3:1 (0:0) 
Bis zu 46. Minute konnte die Zweite das Spiel ofen gestalten. 
Dann schlug es ein. Vom Anspiel weg wurde gekontert und 
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Manuel Hanke-Uhe konnte in seinem ersten Spiel für den 
SCM sein erstes Tor erzielen. 
Eine Schwächephase um die 70. Minute brachte dann den 
zwei Tore-Rückstand ein, der das Endergebnis darstellt. Ab-
gesehen von den konditionellen Mängeln war das Spiel der 
Zweiten interessant anzusehen. 
 
ESV Freiburg - SC Mengen2:3 (0:2) 
Tore: Petrit Kury, Joachim Engler, Yassine Saghri 
In der ersten Halbzeit mit Seiten-/Rückenwind hatte unsere 
Erste den Gegner voll im Grif, leider wurden aus den Chancen 
nur zwei Tore erzielt. 
Kurz nach Wiederanpif stocherte der ESV den Anschlußtref-
fer ins Netz. In gleicher Weise wurde unsere Führung wieder 
ausgebaut. Kurz vor der letzten Viertelstunde konnte der ESV 
nochmal den Anschlußtrefer erzielen. Anschließend waren 
brenzlige Situationen zu bestehen, leider wurden wieder ver-
schiedene Chancen nicht genutzt, um deutlicher zu gewin-
nen. 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 
Am Samstag Während der Öfnungszeiten können alle Bun-
desliga-, Champions- und Europa-League-Spiele angeschaut 
werden. 

 

teNNiSclub MENGEN E.V.

ERGEBNISSE DER SPIELTAGE 10. MAI und 11. MAI sowie VOR-
SCHAU HEIMSPIELE 17.+18.5.  
10.5. 1. Bezirksliga HERREN 60 - SV OBERSCHOPFHEIM 3 : 6 
SW/LIGA DAMEN 40  -  TC WINNENDEN  6 : 3 
1. Bez.Klasse HERREN 50 -  TC WASSER/SEXAU  2 : 7 
SW/LIGA HEIDELBERGER TC - DAMEN 50-1  6 : 3 
1. BEZ.LIGA FREIBURGER TC 1 - JUNIOREN U16-1 2 : 4 
2. Bez.Liga TC GW KIRCHZARTEN - HERREN 40  3 : 6 
1. BEZ.Klasse TF MÜNSTERTAL 1 - DAMEN 50-2  3 : 3 
 
11. 5. 1. BEZ.LIGA 
HERREN 1  - TC SCHALLSTADT-WOLFENWEILER 1  7 : 2 
OBERLIGA HERREN 30 - BULACHER SC/TC ACHERN 5 : 4 
OBERLIGA TC KONSTANZ - DAMEN 1  5 : 4 
1. BEZ.Klasse   SC FREIBURG  - DAMEN 2  3 : 6 
1. Kreisliga TC HARTHEIM1 - HERREN 3  1 : 8 
 
VORSCHAU DER HEIMSPIELE SAMSTAG 17.5. und SONNTAG 
18.5. 
SAMSTAG 17.5. 
9.30 UHR   HERREN 60  - TC SEELBACH 1. BEZIRKSLIGA 
13.00 UHR   DAMEN 50-1 - TC HEILBRONN   SW LIGA 
14.00 UHR  HERREN 40  - TC WEHR 2. BEZIRKSLIGA 
 
SONNTAG 18.5. 
9.30 UHR   HERREN 1  - TC LÖRRACH 1 1. BEZIRKSLIGA 
9.30 UHR   HERREN 2 - TC IHRINGEN 1 2. BEZIRKSLIGA 
 
Die Spieler freuen sich über Ihren Besuch.  
TENNISCLUB MENGEN e.V. 

Fullminanter Derbysieg 
Im Auftaktspiel am gestrigen Sonntag fertigte die erste Her-
renmannschaft des TC Mengen in der 1. Bezirksliga den TC 
Schallstadt-Wolfenweiler mit 7:2 ab. 
 
Nach den Einzeln führte der TC Mengen bereits mit 5:1. In al-
len 5 Einzeln war der TC Schallstadt chancenlos. Das hohe Er-
gebnis liegt hauptsächlich daran, dass die Mannschaft des TC 
Mengen bis zur 6. Spielerposition durchweg stark besetzt ist. 
Das ist der Verdienst langjähriger intensiver Jugendarbeit. 
Nach den Doppel stand es dann 7:2 und der Sieg war perfekt. 
 
Die Damen 1 unterlagen dem TC Konstanz mit 4:5  
Damen 2 und Herren 3 gewannen ihre Auswärtsspiele. 

 

teNNiSclub SchALLSTADT-wOLFENwEILER E.V.

Liebe Clubmitglieder und Tennisfreunde,
wie jedes Jahr geht es im Mai für die Mannschaften des TC 
Schallstadt-Wolfenweiler los. Alle Beteiligten freuen sich, 
wenn es wieder heißt Spiel, Satz und Sieg...!
Hier die Ergebnisse der letzten Spiele: 
 
Herren 60, Badenliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler - TSG TC Ofenburg/TC Schutter-
wald 1 6:3
Herren, 1. Bezirksliga
TC Mengen 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  7:2
Herren 2, 1. Kreisliga
TC Mengen 3 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 2  4:5
TC SCHallstadt-Wolfenweiler 2 -TC Dietenbachpark 1 7:2
Herren 3, 2. Kreisliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler 3 - TC Bollschweil 1  3:6
Herren 40, 1. Bezirksliga
TC Buchenbach - TC Schallstadt-Wolfenweiler  6:3
Herren 55, 1. Bezirksliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler - TC Rümmingen 1  8:1
Herren 65, 1. Bezirksklasse
TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/Bollschweil 1 - 
TC Pfafenweiler 1  2:4
Damen, 2 Bezirksliga
TC Pfafenweiler 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  7:2
Damen 2, 2. Bezirksklasse
TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 - TF Münstertal 3  9:0
TC Opingen 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 2  4:5
Damen 30, 1. Bezirksklasse
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - SF Eintracht Freiburg 2 6:3
TSG TC Eschbach/TC BG Bad Krozingen 1 - 
TC Schallstadt- Wolfenweiler1    9:0
Damen 50, 1. Bezirksliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler - 
TSG TC Hochdorf/ TC Umkirch 1  5:1
Damen 50/3, 1. Bezirksklasse
TSG TC Waltershofen/TC Wasenweiler 1 - 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 3    5:1
Ladies Morning Cup
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - TC Haltlingen  4:0 
 
Haben Sie Lust, die Spiele LIVE zu sehen und nicht nur die Er-
gebnisse zu lesen, dann kommen Sie vorbei!
Zu diesen  Heimspielen würden wir sie gerne einladen, um 
unsere Mannschaften anzufeuern. 
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Freitag, 16.05.2014
10:00  Herren 65 - TC Wehr 1
Samstag, 17.05.2014
9:30   Herren 55 - TC Hohberg
14:00  Damen 50 1 - TC Schutterwald 1
14:00  Damen 50 3 - TC Hauingen 1
Sonntag, 18.05.2014
09:30 Herren 1 - TC 1923 Grenzach 1
09:30  Damen 1 - TC 1923 Grenzach 2
14:00 Damen 2 - TSG TC Waltershofen/TC Gottenheim1 
 
Der TC Schallstadt-Wolfenweiler freut sich über interessierte 
Zuschauer und Leser. 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und weiterhin viel 
Erfolg wünscht der Vorstand.
Mehr Infos zum Verein und seinem Team unter 
www.tc-schallstadt.de 

 

turNvereiN MENGEN E.V.

Achtung ! Wichtige Information! 
 
Unsere diesjährige Mitglieder- Familienwanderung indet 
am Sonntag, 18.Mai 2014 statt.  
Wir trefen uns am Parkplatz der Alemannenschule Mengen 
um 13.30 Uhr zur Abfahrt mit PKW ( Fahrgemeinschaften ) ins 
Münstertal zum Parkplatz Kloster St. Trudpert. 
Dort überqueren wir die Strasse und laufen dann talaufwärts, 
wobei wir den Neumagen überqueren. Auf dem Wanderweg 
entlang des Neumagen aufwärts geht es dann bis zum Spiel-

weg. Am Ziel wird wie immer gegrillt. Das nötige Grillgut, so-
wie auch Getränke besorgt der Turnverein Mengen e.V. 
Die Wanderstrecke ist Kinderwagen-tauglich! Es gibt auch 
wieder eine Überraschung für unsere Turnerkinder! 
Bei schlechtem Wetter indet die Wanderung am 25.Mai statt. 
Bitte telefonisch unter Tel.Nr. 4621 bei Anneliese Schulze be-
stätigen oder 
Teilnahmeerklärung bei Alemannenstr. 21a abgeben  
Wir werden bestimmt wieder viel Spass haben! 

turNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Tischtennis-Ergebnisse 
Herren 
1) Relegation A-Klasse 
TV Schallstadt I - FSV Ebringen I    6:9 
Es hat nicht geklappt! 
Trotz Unterstützung durch zahlreiche Anhänger ging leider 
schon das erste Relegationsspiel verloren. Nach den Ein-
gangsdoppeln hieß es gleich 1:2, weil nur Stefan Lupber-
ger/Jürgen Kabis  punkten konnte, obwohl auch Michael 
Kaltenbach/Jörn Rathje  fast eine kleine Sensation gegen 
das Spitzendoppel der Ebringer geschaft hätten. Im oberen 
Paarkreuz hielten sich Stefan Lupberger und Jürgen Kabis  
optimal. Beide hatten erwartungsgemäß gegen den Ebringer 
Spitzenspieler keine Chance, gewannen aber gegen die Nr.2. 
Im mittleren Paarkreuz lag unsere Stärke, und so konnten wir 
nach dem 7 Spiel zum ersten und einzigen Mal (mit 4:3) in 
Führung gehen.  Michael Kaltenbach gewann hier beide, 
Jörn Rathje immerhin ein Einzel. Leider war unser unteres 
Drittel schlecht aufgelegt, d.h. man blieb dort punktlos. So 
gewann mit Ebringen die an diesem Tag eindeutig bessere 
Mannschaft. 
Als Trost sei angemerkt, dass wahrscheinlich auch ein knapper 
Sieg unserem Team nichts genützt hätte, weil im 2.Relegations-
spiel die Bad Krozinger zeigten, dass sie noch deutlich stärker 
als Ebringen sind und zu Recht die Relegation gewannen. 
 
Freundschaftsspiel 
TV Schallstadt II - SV Wasenweiler I  12:4  
Helmut Günter hatte dankenswerterweise dieses Verleichs-
spiel organisiert. Es war insofern interessant, als Wasenweiler 
gerade Stafelmeister geworden war, während unsere Zweite 
sich in der darüberliegenden Klasse nur zu einem vorletzten 
Platz durchgerungen hatte, und damit vielleicht unter Wert 
platziert war. Leider mussten die Gäste auf ihren herausra-
genden Spitzenspieler Uwe Fischer verzichten, hatten aller-
dings dafür den fast gleichstarken Werner Heese reaktiviert, 
der bei der Stafelmeisterschaft nicht dabei war. Trotz allem 
konnten wir einen überraschend klaren Sieg einfahren, sei 
es bloß aufgrund der Tagesform oder, weil in unserer Klasse 
doch auf einem höheren Niveau gespielt wird. 9:2 stand es bis 
zum regulären Spielende. Da wir bis zum Ende durchspielten, 
hieß es schließlich 12:4.  
Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel:  Lupberger/Blöhbaum 2x, Arnold/ 
 Günter 1x 
Einzel:   Lupberger, v.Rotteck u. Celan je 2x, 
 Arnold, Günter u. Blöhbaum 1x  
Im Anschluß an das Spiel fand noch ein gemütliches Beisam-
mensein mit den uns teils gut bekannten Gästen statt. Has-
san Celik  besorgte hierfür die Verplegung. 

 
 
 
 
Neu im Turnverein – Mengen 
 
K A N G A – T R A I N I N G 
Du wirst fit, Dein Baby macht mit! 
 
Kangatraining ist ein vollständiges Workout, 
schont und stärkt deinen Beckenboden und 
macht einfach Spass! 
 
Ab Dienstag 27. Mai 2014    10.°° - 11.°° Uhr 
8 – Wochenkurs 99,-- €  
Im Gymnastikraum der Turnhalle 
Mit Kangatrainerin:  Stefanie Zeidler 
 

 
 
 
Anmeldung unbedingt erforderlich,  
da Teilnehmerzahl begrenzt 
Tel. 0171 – 838 12 75  
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Laufgruppe 
Horst Sutterer und Bernd Gindner liefen den Hamburg 
Marathon 
Beide starteten am 4. Mai beim Hamburg Marathon. Bei gu-
ten Laufbedingungen erreichten sie mit rund 13.000 Läufern/
innen erfolgreich das Ziel. Am Start hatte es 8°C, war bewölkt 
und trocken. Rund 700.000 Zuschauer standen entlang der 
Strecke und sorgten für eine tolle Atmosphäre. Auf jedem Me-
ter feuernden die jubelnden Zuschauer das ganze Läuferfeld 
an. 
Horst Sutterer hatte einen guten Tag und meisterte die 42,2km 
ohne größere Probleme. Sein Marathontraining im Vorfeld auf 
den Lauf zahlte sich aus. In 3:39:20h lief er freudestrahlend 
und glücklich durch das Ziel. Gleichzeitig bedeutete dies für 
ihn eine neue persönliche Bestzeit. In seiner Alterklasse M55 
wurde er 148. von 707 Finishern. 
Bernd Gindner erreichte nur 2min später das Ziel. Bis km 35 
lief es bei ihm sehr gut. Aber auf den letzten 7km hatte er 
mit Muskelkrämpfen zu kämpfen und verlor wertvolle Zeit. 
Dennoch war er mit seinen 3:41:13h zufrieden, auch wenn es 
nicht ganz nach Plan lief. In der Klasse M50 konnte er sich im 
ersten Drittel klassieren und wurde 481. von 1533 Finishern. 
Da beim Marathonlauf die Belastung für die Beine sehr hoch 
ist, sind Muskelkrämpfe nichts außergewöhnliches. Für beide 
Läufer war es ein super Erlebnis. 
 
Beim Schluchseelauf am 11. Mai waren wir mit 3 Läufern ver-
treten. Insgesamt nahmen rund 3300 Läufer/innen die 18,3km 
lange Runde um den Schluchsee unter ihre Füße. Der Sieger 
verfehlte nur um wenige Sekunden die 60min Schallmauer. 
Rüdiger Wittmer schafte es in 1:31:38h den Schluchsee zu 
umrunden. Werner Meihofer lief nach 1:37:58h durchs Ziel 
und Michael Kuner erreichte den Zielstrich in 1:44:00h. 

 
VdK Ortsverband Wolfenweiler-Schallstadt
Sozialverband VdK Schallstadt
Der VdK Bundesverband will Verfassungsbeschwerde vor 
dem Bundesverfassungsgericht erheben, um verbindliche 
Plegestandards zu erreichen und den Gesetzgeber zum Han-
deln zu zwingen. Denn für uns ist „Plege eine Frage der Men-
schenwürde“. Die Missstände in Plegeheimen verletzen die 
Grundrechte der Plegebedürftigen.
Der Sozialverband Ortsgruppe Schallstadt möchte Ihnen als 
Angehöriger von plegebedürftigen Bürgern deshalb Unter-
stützung anbieten. Sie können sich jederzeit beim VdK Orts-
vorsitzenden Hansjörg M. Klumpp unter Telefon 7944 
melden.
Weiterhin können Sie uns  zur Mütterrente und Rente ab 63 
Jahren jederzeit befragen. In diesem Jahr konnten wir bereits 
24 Bürgern weiterhelfen. Sie müssen nicht Mitglied sein, denn 
wir wollen für alle Bürger da sein. 

vereiN Für dorFgeSchichte

Am 25.04.2014 hielt der Verein für Dorfgeschichte Schall-
stadt-Mengen-Wolfenweiler e. V. seine diesjährige Mitglieder-
versammlung in Schallstadt im Käppele ab. 
 
Der 1. Vorstand Hartmut Melchin konnte zahlreiche Mitglieder 
und Nichtmitglieder begrüßen. Darunter auch die Gemeinde-

räte Freiherr von Fürstenberg und Herr Klumpp. Herr Melchin 
ging auf die Aktionen in 2013 ein und gab einen Ausblick auf 
die in 2014 geplanten Aktionen, so z.B. die Restaurierung von 
Bannsteinen, die Aufstellung von Informationstafeln über die 
Kelten, die Teilnahme am Jubiläum der Winzergenossenschaft 
Wolfenweiler e. G., Abhaltung des Erzählkafees, Erstellung 
des Ortsfamilienbuches und anderes mehr. Die Tagesord-
nung sah in diesem Jahr keine Wahlen vor, was den Ablauf 
sehr beschleunigte. 
 
Dies kam den Anwesenden sehr entgegen, waren sie doch 
sehr gespannt auf den Vortrag von Frau Dr. Bücker „Die Kelten 
in unserer Region“. 
Frau Dr. Bücker konnte das Thema sehr anschaulich mit vielen 
Bildern belegen. 
Erstaunlich wie viele Fragmente aus der Zeit der Kelten in 
unserem Ort schon gefunden wurden. Es kann davon ausge-
gangen werden, dass in unserer Raumschaft ein Zentrum der 
Kelten war, entgegen der Annahme, dass dieses Zentrum in 
Nordfrankreich gelegen hat. 
 
Der Vorstand des VfD 

 

PArTEIEN / wähLERVEREINIGUNGEN

AktiveBürgerlisteSchallstadt 
Herzliche Einladung zum 
 
Marktgespräch am 17. Mai von 10:00 – 12:00 Uhr 
(Wochenmarkt Schallstadt) 
Lernen Sie in zwangloser Atmosphäre die Kandidaten der 
Aktiven Bürgerliste kennen und bringen Sie Ihre Anliegen vor! 
 
Wir freuen uns auch Jungwähler zu begrüßen und mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. 
 
Eine frühlingsfrische Überraschung wird angeboten! 
Bürgertref am 21. Mai 14 um 20:00 Uhr  
Gasthaus Ochsen Wolfenweiler 
 
Die Gemeinderatskandidaten der ABS stellen sich in diesem 
Rahmen vor. 
Lernen sie uns kennen und tragen Sie uns Ihre Wünsche und 
Anliegen vor! 
 
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Bürgerstammtisch im Zeichen 
der Gemeinderatswahl 
Am kommenden Mittwoch, 21. Mai 2014  um 20.00 Uhr in-
det im „Vinolivio“ in Schallstadt der monatliche Stammtisch 
der grünen Gemeinderatsfraktion statt. Wenige Tage vor den 
Kommunalwahlen in der Gemeinde und um Kreis laden wir 
die Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich dazu ein. Nutzen 
Sie diese letzte Gelegenheit, um unsere Kandidaten kennen 
zu lernen und mit uns ins Gespräch zu kommen. Schallstadt 
braucht eine aktive Bürgerschaft, die sich einmischt. Wir freu-
en uns auf Sie. 
 
Ihre „Grünen“ im Gemeinderat 
Hajo Frings, Karin Müller-Sandner und Wolfgang Perach 
 

 
 
 
 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN           
 
 
 

Bürgerstammtisch  im Zeichen der Gemeinderatswahl 
 

Am kommenden Mittwoch, 21. Mai 2014 um 20.00 Uhr findet im „Vinolivio“ in 
Schallstadt der monatliche Stammtisch der grünen Gemeinderatsfraktion statt. 
Wenige Tage vor den Kommunalwahlen in der Gemeinde und um Kreis laden wir die 
Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich dazu ein. Nutzen Sie diese letzte Gelegenheit, 
um unsere Kandidaten kennen zu lernen und mit uns ins Gespräch zu kommen. 
Schallstadt braucht eine aktive Bürgerschaft, die sich einmischt. Wir freuen uns auf 
Sie. 
 
 

Ihre „Grünen“ im Gemeinderat 
Hajo Frings, Karin Müller-Sandner und Wolfgang Perach 
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CDU GEMEINDEVERBAND SCHALLSTADT 
Unsere  Gemeinderatskandidaten und Kreistagskandidaten 
stellen sich diesen  Samstag, den 17. Mai auf dem Wochen-
markt Ihren Fragen. 
 
Diskutieren Sie mit uns Probleme der Gemeindepolitik  und 
hören Sie unsere Vorstellungen dazu an. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
 
Ihre CDU Vorstandsschaft Schallstadt 

 

SoNSTIGES

 

Einladung zum Ofenen Bürgerforum Ortsmitte 
Schallstadt am 19. Mai 2014 
Das Ofene Bürgerforum Ortsmitte Schallstadt hat über den 
Arbeitskreis Ortsmitte hinaus Interesse daran, den Prozess der 
Entwicklung der Ortsmitte Schallstadt mit zu gestalten und in 
der Bürgerschaft wach zu halten. Wir möchten Interessierte 
aus der Bevölkerung zu einem Trefen einladen, bei dem es 
um das Weiterdenken der im Arbeitskreis Ortsmitte entwi-
ckelten Vorschläge gehen soll. 
 
Folgende Fragen sollen dabei im Mittelpunkt stehen: 
Welche gemeinnützige Einrichtungen und Angebote braucht 
Schallstadt zusätzlich zu den bereits existierenden? 
Wo gibt es in Schallstadt Potential für bürgerliches Engage-
ment zur Belebung einer Ortsmitte z.B. in Form von Agenda-
gruppen? 
Besonders würden wir uns auch über den Besuch einiger Mit-
bürgerinnen und -bürger aus Mengen freuen. Von den wert-
vollen Erfahrungen, die man bereits im Bürgerforum Mengen 
gemacht hat, kann unsere Diskussion nur proitieren. 
Wir trefen uns am Montag, den 19. Mai 2014, um 19.30 Uhr 
in der Käppelescheune in Schallstadt. 
Für das Ofene Bürgerforum 
 
Roland Schöttle u. Mark Schätzle 

CarSharing für Mengen 
Die Verkehrsgruppe des Bürgerforums Mengen möchte er-
reichen, dass in Mengen wieder CarSharing-Autos zum Aus-
leihen zur Verfügung stehen. Diesmal einfacher, moderner, 
komfortabler als in den 90er Jahren. 
Am Montag, dem 30.06. um 20.00 Uhr bieten wir daher eine 
Informationsveranstaltung mit „Stadtmobil Südbaden“ im 
Alemannenhof an. 
Fragen oder Rückmeldungen an:  Barbara und Hajo Frings Tel.  
40 38 163 oder Gerhard Fichter  Tel. 40 35 420. Oder Infos un-
ter: www.stadtmobil-suedbaden.de 
 
Kurze Stichworte zu den Vorteilen von CarSharing:
• Nachhaltig sparen: ein eigenes Auto rechnet sich frühestens 

ab 10 – 12 000 Jahres-km. Wenn das Auto nicht für den täg-
lichen Arbeitsweg gebraucht wird, können Singles, Paare 
oder Familien das Erst-, Zweit- oder Dritt-Auto sparen.

• Ob Transporter, Kleinbus, Cabrio, E-Auto, Kleinwagen, Fami-

lienkutsche: allein im Raum FR weit über 100 verschiedene 
Fahrzeuge. Alle jung, modern, sparsam.

• Nutzung von Fahrzeugen in ganz Deutschland, in Europa 
und sogar Übersee

• Angepasste Tarife. Basistarif z.B. ohne Monatsgrundbetrag. 
Langzeittarife für Urlaub.

• Bequem und unkompliziert buchen über Telefon, PC oder 
Smartphone

• Das gebuchte Fahrzeug mit Kundenkarte öfnen und losfah-
ren

• Weder Ärger noch Kosten mit Wartung, Reparaturen, Reifen, 
TÜV, Versicherung, etc.

• Viele Vorteile für Firmen !
 

Konzertankündigung
Das Sinfonische VerbandsBlasOrchester Markgrälerland 
begrüßt Sie ganz herzlich zu seinem Frühjahrskonzert am 
18.05.2014 um 18:00 Uhr im Tuniberghaus in Freiburg-Tien-
gen. Das Orchester hat unter der Leitung seines Dirigenten 
Helmut Hubov ein sehr abwechslungsreiches und vielseitiges 
Konzert vorbereitet. So werden im ersten Konzertteil die Lieb-
haber der konzertanten Blasmusik auf Ihre Kosten kommen. 
Über zahlreiche Zuhörer freut sich das VerbandsBlasOrchester 
Markgrälerland. 
 
 
Peter & Paul Gemeindefest Hartheim  
5. – 7. Juli 2014 
F L O H M A R K T 
Im Rahmen unseres diesjährigen Peter & Paul Gemeinde-
festes soll es am Sonntag, den 6. Juli 2014 von 11.00 Uhr bis 
17.00 Uhr entlang der Schwarzwaldstraße einen großen Floh-
markt geben. 
Privatleute, welche Interesse haben mit einem Stand an die-
sem Flohmarkt teilzunehmen, können sich bis spätestens 
16.06.2014 anmelden. Die Standgebühr beträgt 10 € pro 
Stand. Die Platzvergabe indet nach Anmeldung statt. Kinder 
dürfen kostenfrei ihre Spielsachen auf einer Decke oder ei-
nem kleinen Tisch anbieten. 
Anmeldungen nimmt Frau Leonhardt-Eßer, Bürgermeister-
amt Hartheim, unter der Tel.Nr. 07633-9105-10 gerne entge-
gen. 
 
 
Für TV-Kabelnutzer 
Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere 
bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen: 
 
Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler:  
KabelBW 
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG 
www.kabelbw.de 
Kundenservice: 01 80 5  88 81-50 
Fax: 01 80  5  88 81- 51 
Email: kundenservice@kabelbw.de 
 
Ortsteil Mengen:  
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: (0 18 05) 22 16 16 
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Berufsfeld und Berufschancen für Sozial- und 
Geisteswissenschaftliche 
Am Donnerstag, 22. Mai, informiert Elisabeth Zenkner, Be-
raterin im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg, 
über das Berufsfeld der Sozial- und Geisteswissenschaften 
sowie den Berufschancen dort. Die Veranstaltung beginnt um 
18:15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal 1098) der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg. 
Studierende und Hochschulabsolventen erfahren, wie man 
mit Eigeninitiative und Kreativität den Berufseinstieg erfolg-
reich gestaltet. Neben einem Überblick über den aktuellen 
Arbeitsmarkt für Sozial- und Geisteswissenschaftler gibt es 
Informationen zu „traditionellen“ und „alternativen“ Berufsfel-
dern, zu Strategien für die Praktika- und Stellensuche sowie 
zu wichtigen Informa tionsquellen und Jobbörsen. 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in 
den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg 
und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Univer-
sität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert 
wird. 

 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 
24. Mai    „Stampfwasserfall“  
(Samstag)    von Spielweg-Wasserfall-St.Trudpert-  
 Untermüstertal, Tref: 9 Uhr, Hbf, Zug    
 Basel, Aufstieg: 200m, Gehzeit: 4 Std/ 
 14km, mittel, Einkehr: nein, Rucksack- 
 verplegung: ja, Führung: Renate  
 Holdermann, Tel: 0761/85791  
 
29. Mai    „Quer durch den Kaiserstuhl“, 
(Donnerst.)  von Endingen bis Ihringen über die 
 fünf höchsten Gipfel des Kaiserstuhls,    
 Tref: 8,15 Uhr, Hbf, S-Bahn Breisach, 
 Auf-/Abstieg: 360m/400m, Gehzeit: 6  
 Std/17km, schwer, Einkehr: am Ende,  
 Rucksackverplegung: ja, Führung: Dr.  
 Ruxandra Meyndt, Tel: 0761/5564659  
29. Mai     „Entlang dem Doubs zur Saône  
bis  und zum Canal de l‘ Est“,  4 Radtage, 
01. Juni    mit E-Tours, Info/Anmeldung:Manfred  
 Metzger Tel: 07665/2430, Email: info  
 @manfred-metzger.de 
 Gäste sind herzlich willkommen 


